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Quellen Titelbild: www.gemeindebrief.de 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 
„Auch im Alphabet kommt Anstrengung vor Erfolg“, heißt ein Sprichwort. Auf dem Titelbild 
ist eine fröhliche Familie zu sehen. Die Sonne scheint und verspricht einen schönen Tag. 
Urlaub oder Wochenende mit den Kindern, was kann schöner sein. Die Kinder sitzen fried-
lich im kleinen Leiterwagen. Mutter und Vater sieht man die Anstrengung an, wie sie ziehen 
und schieben, um die Steigung mit dem kleinen Leiterwagen und der Last ihrer Kinder zu 
bewältigen. Sie setzen gemeinsam ihre Kraft ein für die Kinder, für ihre glückliche Familie. 
„Anstrengung ist eine willentliche Erhöhung der normalen Aktivität zur Erreichung eines 
definierten Ziels“, sagt Wikipedia. Glück und Anstrengung hängen eng zusammen. Wie viel 
Mühe haben Eltern mit ihren Kindern: unterbrochene Nächte, Sorgen, wenn Kinder krank 
sind, Wutanfälle im Trotzalter und in der Pubertät, Quengelei und Streit zehren an den 
Nerven. Jedes graue Haar der Mutter, jede Falte im Gesicht des Vaters hat eine eigene 
Geschichte. Manches Mal kommen Eltern an ihre Grenzen. Dennoch kann die Zeit mit her-
anwachsenden Kindern als Zeit intensiven Lebens und als Zeit voller Glück erlebt werden.  
Anstrengung und Glück hängen zusammen, hängen sogar voneinander ab. Für andere 
Menschen da sein zu können, schenkt tiefe innere Befriedigung und Freude. 
In der Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch erleben wir davon etwas, wenn wir mit den 
jungen Leuten aus Eritrea, Somalia und Syrien zusammen sind und uns für sie einsetzen. 
Als Geflüchtete leben sie zur Zeit in Rackwitz. Wir dürfen sie auf einem Stück ihres oft sehr 
schweren Lebensweges begleiten. Wir begegnen und bewirten uns gegenseitig, begleiten 
auf Wegen zu Behörden, suchen nach Jobs, üben Deutsch. Jemand aus unserer Gemeinde 
sagte: „Es kostet uns doch nur Zeit. Nichts weiter und dafür bekommen wir so viel Gutes 
zurück. Sinnvoller habe ich meine Zeit selten verbringen dürfen.“ 
Das Wort „Anstrengung“ kommt in der Bibel selten vor und wenn, dann eher in neueren 
Übersetzungen. Anstrengung und Mühe scheinen manchmal vergeblich zu sein, weil Men-
schen von dieser Erde sowieso nichts mitnehmen können. Mit Anstrengung oder Mühe kann 
Gottes Gnade nicht verdient werden. 
Paulus aber lobt Gemeindeglieder, die im Dienst des Herrn viel Mühe auf sich nehmen und 
sich tatkräftig und unermüdlich für die Gemeinde einsetzen. Jesus nennt diejenigen selig, 
glücklich oder sogar glückselig (je nach Übersetzung), die sich der Anstrengung unterzie-
hen, Leid auf sich zu nehmen und zu tragen, die mit Hunger und Durst nach Gerechtigkeit 
unterwegs sind und die anderen Menschen gegenüber barmherzig sind. (Matthäus 5, 4.6.7) 
Das alles ist ohne Anstrengung nicht möglich. Glück und Anstrengung hängen voneinander 
ab. Sich menschlicher Nähe auszusetzen, das heißt, zu lieben aber auch mit zu leiden, an-
erkannt aber auch enttäuscht zu werden, einander zu helfen aber auch einander Last zu 
sein. Wer ohne Anstrengung durchs Leben kommen möchte, geht am tiefen Glück des Le-
bens möglicherweise vorbei. „Helft einander, eure Lasten zu tragen! Auf diese Weise wer-
det ihr das Gesetz erfüllen, das Christus uns gegeben hat“, heißt es im Galaterbrief (Gala-
ter 6,2) „Einer trage des andern Last.“ 
Ist es wirklich gut, wenn wir uns scheuen, füreinander Last zu sein, einander zu belasten? 
Wenn älter werdende Menschen sagen: „Ich möchte meinen Kinder nicht zur Last fallen“ 
und junge Leute sich scheuen, Kinder in die Welt zu setzen? 
„Du bist zeitlebens für das verantwortlich, was du dir vertraut gemacht hast“, sagt der 
Fuchs zum kleinen Prinzen. Ja, es verlangt Kraftanstrengung und Einsatz, füreinander da zu 
sein. Manchmal bringt es an die Grenzen dessen, was wir an Strapazen und Beanspruchung 
aushalten. Aber es ist Leben – volles, reiches, wertvolles Leben – sinnvolles und glückliches 
Leben. Der Familie auf dem Titelbild wünsche ich einen wunderschönen Ausflug. Wenn die 
Kinder dann abends endlich im Bett liegen und der Handwagen wieder im Schuppen steht, 
werden die Eltern irgendwann auch ins Bett fallen, völlig geschafft aber glücklich. 
Herzlich grüßt Sie im Namen von Vikarin Simone Berger-Lober, Pfarrer Reinhard Leistner, 
Pfarrer Dr. Peter Amberg und allen Kirchvorsteherinnen und Kirchvorstehern 

Ihre Pfarrerin Dorothea Arndt 
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Für alle Angebote sind Anfänger und Wiedereinsteiger herzlich willkommen! 

Vorkurrende 
Vorschule und Klasse 1 
freitags 
15.00 – 15.45 Uhr 
 
Kurrende 
Klassen 1 – 6/7 
freitags 
16.00 – 16.45 Uhr 
 
Jugendchor 
Klassen 7/8 
freitags  
18.00 – 19.00 Uhr 
 
Posaunenchor 
dienstags  
19.00 – 20.30 Uhr 
 
Kammerchor 
mittwochs  
20.00 – 22.00 Uhr 
 
Kontakt für alle: 
Iva Dolezalek, 
Tel.: 9029150 

Kurrende 
Klassen 1 – 6 
montags 16.30 Uhr  
 

 

Junges Gemeindeor-
chester 
montags 17.30 Uhr je-
weils im Oberen Jugend-
raum der Kirche 
Kontakt: 
Holger Hildebrand, 
Tel.: 3918793 
 
Posaunenchor 
montags 19.00 Uhr im 
Kleinen Saal des Dietrich- 
Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: 
Gerhard Schanze, 
Tel.: 9111950 
 
 

Kirchenchor Podelwitz 
sonntags 20.00 Uhr im 
Gemeinderaum des Pfarr-
hauses Podelwitz 
Kontakt:  
Heinz Böhmer, 
Tel.: 034294/73253 
 
Wiederitzscher Vokal-
ensemble 
Termine nach Absprache 
Kontakt: 
Annette König, 
Tel.: 5213666, E-Mail: 
koenigin-annette@web.de 
 
Kindersingen in Podel-
witz 
dienstags 
16.30 – 17.30 Uhr im 
Gemeinderaum Podelwitz 
nächste Termine:  
02.06.15, 16.06.15 und 
nach der Sommerpause 
wieder am 25.08.15 und 
01.09.15 
Kontakt: 
Reingart Böhmer, 
Tel.: 034294/73253 
 

Kantorei 
montags 19.30 – 21.00 Uhr in Eutritzsch 
Kontakt:  
Iva Dolezalek, Tel.: 9029150  

Treffpunkt Pop 
donnerstags 19.30 Uhr in der Versöhnungskirche-
Feierkirche 
Kontakt: 
Holger Hildebrand, Tel.: 3918793 
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Christuskirch-
gemeinde 

Versöhnungs-
kirchgemeinde 

Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

Kinderkirche Christenlehre 

1. – 3. Klasse 
dienstags  
15.00 – 16.00 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel 

1. – 3. Klasse 
donnerstags 
15.15 – 16.15 Uhr 
Kontakt: 
Ulrike Bärthlein 

1. – 2. Klasse 
mittwochs, im Hort 
15.00 – 16.00 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel 

1. Klasse 
montags 
13.45 – 14.45 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel 

4. – 6. Klasse 
dienstags 
16.00 – 17.00 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel  

4. – 6. Klasse 
donnerstags 
16.30 – 17.30 Uhr 
Kontakt: 
Ulrike Bärthlein 
Holger Hildebrand 

3. – 5. Klasse 
mittwochs, im Ge-
meinderaum 
16.00 – 17.00 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel 

2. - 3. Klasse 
montags 
15.00 – 16.00 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel 

   4. – 5. Klasse 
montags 
16.00 – 17.00 Uhr 
Kontakt:  
Heike Thiel 

Die Kinder der 6. Klasse werden herzlich zur 
Konfirmandengruppe Klasse 7 eingeladen. 

Konfirmandenunterricht 

7. Klasse 

mittwochs 16.30 – 17.30 Uhr 
gemeinsam für Eutritzsch und Gohlis in der 
Versöhnungskirche 
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg 
 

dienstags im Pfarrhaus Wiederitzsch 
18.00 – 19.00 Uhr 
Kontakt: 
Pfrn. Dorothea Arndt 

Neuer Kurs ab September 

Der zweijährige Konfirmandenkurs zur Vorbereitung auf die Konfirmation 2017 beginnt 
nach den Sommerferien. Anmeldungen für die neue Klasse 7 werden in den Pfarrämtern 
sehr gern entgegen genommen. 
Tel.: 0341/9029150 (Eutritzsch) 
Tel.: 0341/9014195 (Gohlis) 
Tel.: 034294/73174 (Podelwitz) 
Tel.: 0341/5217004 (Wiederitzsch) 
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Kreise der Schwestergemeinden 

 
Christuskirchgemeinde 

 

 
 

Krabbelgruppe 
donnerstags 9.30 Uhr (außer während der Ferien) 
Kontakt: Christine Straube, Tel.: 9188846  
 

Junger-Paar-Kreis 
07.07.15, 18.00 Uhr bei Familie Bihler 
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156 
 

Gesprächskreis 
Das nächste Thema und der Termin werden rechtzeitig in den Schaukästen und 
auf unserer Internetseite bekannt gegeben. 
Kontakt: Pia Elfert, Tel.: 9029290 
 

Tanzkreis 
freitags 18.15 Uhr  
Kontakt: Ursula Meinhardt-Wuschke, Tel.: 9114811 
 

Frauengesprächskreis 
09.06.15, 14.07.15, 11.08.15, jeweils 19.30 Uhr 
Kontakt: Ruth Lanzke, Tel.: 9029150 

Christuskirch-
gemeinde 

Versöhnungs-
kirchgemeinde 

Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Junge Gemeinde 

donnerstags 18.30 Uhr, 
in der Versöhnungskirche 
Kontakt: 
Ulrike Bärthlein 
Tel.: 22300659 
E-Mail: ulrike.baerthlein@web.de 

 
 

13.06.15, 17.00 Uhr, Jugendgottesdienst und  
                               Grillen, Betlehemgemeinde 
14.06.15, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Podelwitz 
28.06.15, 14.00 Uhr, Gemeindefest in Kirche und  
                               Pfarrgarten Wiederitzsch, 
                               anschießend Radtour nach 
                               Podelwitz 
05.07.15, 15.30 Uhr/ 18.00 Uhr, update/ jugo_xs,  
                                                    Peterskirche 
12.07.15, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Wiederitzsch 
nach den Sommerferien 
30.08.15, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Wiederitzsch 
06.09.15, 17.00 Uhr, Jugendgottesdienst mit Ein- 
                               führung der Jugendpfarrerin 
                               und Jugendmitarbeiterin,  
                               Peterskirche 
13.09.15, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Podelwitz 
Kontakt: Tobias Kandler, über das Pfarramt 
oder E-Mail: Tobias_Kandler@gmx.de 
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Hausbibelkreis 
mittwochs 19.30 Uhr 
Fortsetzung: Kleine Propheten, große Worte 
10.06.15 Der Tag des Herrn kommt – Joel 3,1-5 
24.06.15  „Das Geplärr deiner Lieder“ – Amos 5,18-27 
08.07.15  Gottes Liebe kennt keine Grenzen – Buch Jona  
22.07.15 Wie aus Schwertern Pflugscharen werden – Micha 4,1–11 
05.08.15   Nehmt mich beim Wort – Maleachi 3,1-4.6-12.22-24 
Von Jesus provoziert 
19.08.15 Barmherziger Samariter: Der Nächste bitte! – Lukas 10,25-37 
02.09.15   Vaterunser: Beten - wie geht das? – Lukas 11,1-3 
Kontakt: Johannes Beyer, Tel.: 9121744 
 

Miteinander – Füreinander 
01.07.15, 15.07.15, 05.08.15, 19.08.15, Uhrzeit nach Absprache 
Kontakt: Ines Meyer, Tel.: 9029150, E-Mail: kreise.meyer@gmail.com  
 

Kreativkreis  
01.07.15, 15.07.15, 05.08.15, 19.08.15, Uhrzeit nach Absprache 
Kontakt: Ines Meyer, Tel.: 9029150, E-Mail: kreise.meyer@gmail.com 
 

Aktive Senioren 
10.06.15, 08.07.15, 12.08.15, jeweils 14.00 Uhr im Jugendraum (oder nach  
Absprache) 
Kontakt: Gudrun Müller, Tel.: 9121680 
 

Frauengemeinde   
11.06.15, 09.07.15, 13.08.15, jeweils 15.00 Uhr  
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156 
 

Gedächtnistraining für Senioren  
24.06.15, 22.07.15, 26.08.15, jeweils 14.30 Uhr 
Kontakt: Sabine Beyer, Tel.: 9121744 
 

Sitztanz für Senioren   
mittwochs 10.00 Uhr (außer am 4. Mittwoch im Monat)  
Kontakt: Ursula Meinhardt-Wuschke, Tel.: 9114811  
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Versöhnungskirchgemeinde 
 
 
 

Andacht zum Wochenbeginn, dienstags 08.30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
 

Zwergenkreis 
dienstags 09.45 – 12.00 Uhr (außer in den Schulferien), Kleiner Saal des Dietrich-
Bonhoeffer-Hauses 
Wir singen, spielen und basteln gemeinsam. 
Kontakt: Jeannette Klinger, Tel.: 9188923, Pfarramt, Tel.: 9014195 
 

Bibel am Abend 
Dienstag 02.06.15 und 07.07.15, jeweils 19.30 Uhr, Eckzimmer des Dietrich-
Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: Pfr. Reinhard Leistner 
 

Bibelcafé  
donnerstags jeweils 15.30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Kontakt: Pfr. i.R. Dr. Sieghard Mühlmann 
 

Ökumenisches Bibelgespräch 
Donnerstag 25.06.15, 19.30 Uhr, katholisches Pfarrhaus, Hoepnerstraße 17 
 
Mittelalterkreis 
wenn nicht anders ausgewiesen: 20.00 Uhr, Oberer Jugendraum Kirche 
03.06.15  M. de Ridder, Wie wollen wir sterben   S. Granz 
  Buchvorstellung 
17.06.15 19.00 Uhr, Weltoffenes Gohlis   Großer Saal des DBH 
01.07.15 Grillen       Alle 

Kontakt: Karin Gallin, Tel.: 4616827, E-Mail: KarinGallin@web.de 
 

Frauen- und Missionskreis  
Montag 01.06.15, 15.00 Uhr, Kleiner Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses        
Juli und August Sommerpause 
Kontakt: Käthe Heinrich, Tel.: 9114482 
 

Lesecafé 
Mittwoch 03.06.15 um 10.00 Uhr, Kleiner Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: Irmtraut Plötze, Tel.: 9121012 
 

Meditativer Tanz 
Mittwoch 17.06.15 und 15.07.15 
jeweils 20.00 Uhr, Großer Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses  
Kontakt: Nicole Reinhard, Tel.: 9126799 
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Mütterkreis  
Dienstag 09.06.15, 07.07.15 und 04.08.15, jeweils 19.30 Uhr, Kleiner Saal des 
Dietrich-Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: Christine Steeck, Tel.: 9116927 
 

Offener Kreis  
Montag 15.06.15, 14.30 Uhr, Kleiner Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: Gerhard Eckart, Tel.: 9121286 
 

Seniorenkreis  
dienstags 14.30 Uhr, Kleiner Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses 
02.06.15 Kaffeetrinken an der Elster (Könneritzstraße) 
09.06.15 Treffen am Auensee 
16.06.15 mit Frau Papenkort erinnern wir uns an bekannte Volkslieder 
23.06.15 Sommerfest – hoffentlich im Pfarrgarten 
Kontakt: Ina Lucas, Tel.: 9114025, Hella Schmidt, Tel.: 9110495 
 
 
 

Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
 
 
 

Minis von 0 bis 6 
Dienstag, 23.06.15, und nach der Sommerpause wieder am Dienstag, 22.09.15, 
jeweils 16.00 – 17.30 Uhr, 
im Gemeinderaum des Pfarrhauses Podelwitz 
Auch „Mini-Eltern“ sind immer herzlich willkommen! 
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Tel.: 5217004 
 

Kinderkreis 
Donnerstags 14-tägig 15.30 – 16.15 Uhr. 
Die nächsten Termine sind am 04.06.15, 18.06.15, 02.07.15 (Abschluss vor der 
Sommerpause) und wieder am 03.09.15 und 17.09.15.  
Alle Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren sind mit ihren Eltern oder Großeltern ganz 
herzlich ins Pfarrhaus Wiederitzsch eingeladen. 
Wir wollen gemeinsam spielen und biblische Geschichten hören. Ich freue mich 
auf Euch! 
Kontakt: Heike Thiel, Tel.: 3018240

Gesellige Tänze 
im Juni dienstags 13.00 Uhr im Großen Saal und donnerstags 12.30 Uhr im Klei-
nen Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses 
Kontakt: Inge Haupt, Tel.: 9125245 
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Pfadfinder 
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
Es soll eine neue Kindergruppe des Verbandes Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (VCP) starten, die sich an Kinder im Alter zwischen 7 und 10 Jahren 
richtet.  
Interessenten für beide Gruppen melden sich bitte bei:  
Birgit Hennig, birgit.hennig@vcp-sachsen.de 
 

Redaktion Kinderzeitung „Aus der Scheune“ 
Das Redaktionsteam der Kinderzeitung trifft sich am Donnerstag, dem 04.06.15, 
und am Montag, dem 06.07.15, jeweils 16.00 Uhr im Pfarrhaus Podelwitz.  
Im August ist Redaktions-Sommerpause. 
Es wäre schön, wenn noch weitere Kinder das Redaktionsteam verstärken! 
Kontakt: Katerina Junold, Tel.: 034294/849379, E-Mail: katerina.junold@gmx.de 
 

Gesprächskreis Mittendrin 
Der Gesprächskreis nimmt teil am Johannisfest am Mittwoch, dem 24.06.15, ab 
18.00 Uhr, beginnend mit der Andacht in der Kirche Podelwitz und mit anschlie-
ßendem Beisammensein am Johannisfeuer im Pfarrgelände Podelwitz.  
Am Mittwoch, dem 15.07.15, treffen wir uns 19.30 Uhr im Pfarrhaus Wiederitzsch 
zu einem Bericht über eine Reise nach Australien und Neuseeland. 
Im August geht Mittendrin in die Sommerpause. 
Jeder ist weiterhin herzlich eingeladen, Ideen und Themen zur Gestaltung des 
Kreises einzubringen – sei es, um selbst einen Abend zu gestalten, sei es, um je-
manden einzuladen, der über ein Thema sprechen kann.  
Kontakt: Simone Walter, Tel.: 52117646, E-Mail: mone.ani@googlemail.com 
 

Bibelgesprächskreis 
Der nächste Termin ist am 04.06.15.  
Im Juli und August verschiebt sich der Bibelgesprächskreis auf den Donnerstag 
am Ende des Monats: 30.07.15 und 27.08.15. 
Im September finde kein Bibelgesprächskreis statt. 
Kontakt: Pfrn. Ulrike Franke, Tel.: 9092092 
 

Aktive Senioren 
02.06.15 ab 11.30 Uhr gemeinsame Fahrt mit dem Seniorenkreis/Frauenkreis 
Wiederitzsch und dem  Seniorenkreis Podelwitz nach Machern und zum Wurzener 
Dom 
08.07.15 ab 14.00 Uhr Sommerfest im Pfarrgarten Wiederitzsch 
Im August ist Sommerpause auch für die Aktiven Senioren. 
Kontakt: Pfarramt Wiederitzsch, Tel.: 5217004 
 

Seniorenkreis/Frauenkreis Wiederitzsch 
Fahrt des Seniorenkreises/Frauenkreises am Dienstag, 02.06.15, ab 11.30 Uhr 
nach Machern und zum Wurzener Dom – eine gemeinsame Fahrt mit den Aktiven 
Senioren Wiederitzsch und dem Seniorenkreis Podelwitz
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Nachmittage des Seniorenkreises/Frauenkreises am Mittwoch, 03.06.15, und im 
Juli ausnahmsweise am Dienstag, 07.07.15, 05.08.15 und 02.09.15, jeweils um 
15.00 Uhr im Pfarrhaus Wiederitzsch 
Kontakt: Brigitte Martin, Tel.: 5213066 
 
Seniorenkreis Podelwitz 
Fahrt des Seniorenkreises am Dienstag, 02.06.15, ab 11.30 Uhr nach Machern 
und zum Wurzener Dom – gemeinsame Fahrt mit den Aktiven Senioren und dem 
Seniorenkreis/Frauenkreis Wiederitzsch 
Ansonsten in der Regel dienstags, 14.30 Uhr, im Pfarrhaus Podelwitz. 
Die nächsten Termine sind am 09.06.15, 14.07.15 und nach der Sommerpause 
am 08.09.15. 
Eine „kleine Fahrt des Seniorenkreises“ findet am Dienstag, dem 15.09.15, nach 
Schenkenberg statt. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie im nächsten Ge-
meindebrief. 
Auf Wunsch holen wir Sie gern mit dem Auto ab. 
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Tel.: 5217004  
 
 
 

Veranstaltungen der Schwestergemeinden 
E = Eutritzsch | G = Gohlis | DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus | P = Podelwitz 
W = Wiederitzsch | Pfrh = Pfarrhaus | KG = Kirchgarten 
 
 
Juni 2015 
03.06. 20.00 Uhr Abendmusik (Nacht der offenen Kirchen, S. 21) E/Kirche 
07.06. 16.00 Uhr  Orgelkonzert Michael Pohl G/Kirche 
13.06. 10.00 Uhr Flohmarkt (S. 23) G/Kirche 

17.00 Uhr  Meditation und Musik G/DBH 
14.06. 17.00 Uhr Konzert „Eine musikalische Reise durch P/Kirche 
  verschiedene Länder“   
 17.00 Uhr Konzert des Leipziger Lehrerchores G/Kirche 
19.06. 19.00 Uhr Buchlesung „Der Spuk geht vorüber“ G/DBH 

von Judith Kashti-Kroch (Hans Krochs Tochter) 
mit Dr. Seidel 

20.06. 16.00 Uhr Konzert des Männerchores Leipzig-Nord G/Kirche 
21.06. 17.00 Uhr Chorkonzert der gemeinsamen Kantorei G/Kirche 
  mit Werken für Chor, Trompete und Orchester   
22.06. 19.30 Uhr Informationsveranstaltung zur Gründung  G/DBH 
  eines Fördervereines für den Kindergarten  
  Hildegardstift (S. 23)  
27.06. 12.00 Uhr Ökumenisches Stadtteilfest                         Platz des 20. Juli 
  (S. 24) 
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Juli 2015 
01.07. 20.00 Uhr  Orgelkonzert mit Prof. Dean Billmeyer G/Kirche 
  (University of Minnesota School of Music) 
04.07. 16.00 Uhr Sommerkonzert mit CHORISMA e.V. G/Kirche 

 17.00 Uhr Konzert der Kreismusikschule Nordsachsen  P/Kirche 
 „Heinrich Schütz“    
 
August 2015 
16.08. 16.00 Uhr  Orgelkonzert mit Wolfgang Roemer G/Kirche 
 
Vorschau September 2015 
13.09. 17.00 Uhr Sommerliche Chor- und Flötenmusik zum Tag P/Kirche 
  des Offenen Denkmals  
20.09. 16.00 Uhr  Orgelkonzert mit Kantor Christoph Martin G/Kirche 

 
     

„für Wärme und Würde …“ 
Kleidersammlung der Deutschen Kleiderstiftung Spangenberg 
Die Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg, ehemals unter Spangenberg-Sozial-
werk e.V. bekannt, führt im Herbst dieses Jahres wieder eine Sammlung im Kir-
chenbezirk Leipzig durch. Nähere Informationen können Sie unter: 
www.kleiderstiftung.de oder www.facebook.com/kleiderstiftung erhalten.  
Textil-Verpackungsbeutel der Stiftung liegen rechtzeitig zur Sammlung in den 
Pfarrämtern für Sie bereit. 
Abgeben können Sie Ihre Spenden: 

Christuskirchgemeinde Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Bitte entnehmen Sie unsere Termine 
den Schaukästen und unserer Inter-
netseite! 
 

von Montag, 24.08. bis Freitag, 28.08. 
während der Büroöffnungszeiten oder 
nach Vereinbarung in den Pfarrhäusern 

 
Flüchtlinge willkommen?! 
Unter dieser Überschrift und vor dem Hintergrund der fremdenfeindlichen Legida-
Aufzüge in unserer Stadt einerseits und andererseits durch die Aufnahme von Ge-
flüchteten in unserem Schwesterkirchgemeindegebiet hat sich der gemeinsame 
Öffentlichkeitsausschuss entschieden, den Film "Deutschland is a good country" in 
der Versöhnungskirche zu zeigen und zur Diskussion zum Thema Flucht und Auf-
nahme in Leipzig einzuladen. 
Dieser Einladung folgten nicht nur Gemeindeglieder aller drei Gemeinden, sondern 
auch zehn Geflüchtete, die derzeit in der Asylbewerberunterkunft in Rackwitz un-
tergekommen sind. 
Der Film stellt das Leben afghanischer Flüchtlinge in Leipzig und, im Kontrast da-
zu, die Gefühle und Ängste Angehöriger von in Afghanistan stationierten Soldaten 
gegenüber. Es war ein Film der zeigt, dass sich kein Flüchtling freiwillig und 
grundlos auf den Weg macht.
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In der anschließenden Diskussion wurde die Verantwortung der Politik eingefor-
dert, die umfangreichen Aufgaben, die um die Aufnahme Geflüchteter entstehen, 
entschlossener anzugehen. Es wurde aber auch deutlich, dass "die Politik" nur den 
Rahmen schaffen kann, die Voraussetzungen für eine gute Ankunft Geflüchteter in 
unserer Gesellschaft. Für die Unterstützung bei der Bewältigung des ganz anderen 
Lebens hier, ist jedoch die Gesellschaft, sind die Kirchgemeinden, sind wir gefragt. 
Wir sind aufgefordert, unseren Gästen Gastfreundschaft angedeihen zu lassen, wir 
sind aufgefordert christliche Nächstenliebe zu leben. „Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ [Matth. 25,40] 
und „Unterdrückt nicht die Fremden, die bei euch im Land leben, sondern behan-
delt sie genau wie euresgleichen. Jeder von euch soll seinen fremden Mitbürger 
lieben wie sich selbst. Denkt daran, dass auch ihr in Ägypten Fremde gewesen 
seid.“ [3Mose 19,33.34].  
Das ist die Aufgabe, welcher sich die Kirchgemeinden im Leipziger Norden konkret 
stellen müssen. Die nächste Veranstaltung findet am 17.06.,19.00 Uhr, im großen 
Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses mit der Initiative Weltoffenes Gohlis und der 
Flüchtlingshilfe für Syrer e.V. statt. Seien Sie herzlich eingeladen. 

Matthias Rudolph 
 

Kinderbibeltage in Eutritzsch 2015  
In den Winterferien haben wir gemeinsam die Kinderbibeltage zum Thema: "Ser-
vus Paulus "in der Christuskirchgemeinde Eutritzsch erlebt.  
Mit 40 Kindern hörten und sahen 
wir spannende Geschichten vom 
Apostel Paulus. Dabei haben wir 
auch den Agenten Cleverus ken-
nengelernt, der den „Jesusleuten“ 
nachspionierte und dabei selbst 
sehr überrascht wurde. Beim 
gemeinsamen Singen, Spielen 
und kreativem Gestalten haben 
nicht nur die Kinder neue Freun-
de kennengelernt. 
An dieser Stelle möchten wir 
den "Gastgebern" der Chris-
tuskirchgemeinde und allen  
Mitwirkenden aus den Kirchge- 
meinden Podelwitz-          Foto: Heike Thiel     
Wiederitzsch, sowie der  
Versöhnungskirchgemeinde und der Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde ein herzli-
ches Dankeschön für diese gemeinsame Zeit sagen. 

Ulrike Bärthlein und Heike Thiel 
 

Nacht der offenen Gotteshäuser am 3. Juni in Eutritzsch 
Am Mittwoch, dem 3. Juni, ist die Christuskirche im Rahmen der „Nacht der offe-
nen Gotteshäuser“ ab 18.00 Uhr geöffnet. 20.00 Uhr findet ein Konzert des Kam-
merchores unter Leitung von Kantorin Iva Dolezalek mit Werken für Chor, Instru-
mente und Orgel statt. Zum Abschluss wird um 22.00 Uhr eine Andacht von Pfar-
rer Leistner gehalten. 

Pfr. Dr. Peter Amberg 
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Krabbel- und Kleinkindergottesdienst am 14. Juni in Eutritzsch 
Sehr herzlich laden wir für Sonntag, den 14. Juni, um 16.00 Uhr zu einem Krab-
bel- und Kleinkindergottesdienst in den Gemeindesaal des Eutritzscher Pfarrhau-
ses in die Gräfestraße 18 ein. In erzählerischer und spielerischer Form wollen wir 
Gottesdienst feiern und im Anschluss noch bei Tee und Gebäck zusammenbleiben. 

Pfr. Dr. Peter Amberg 
 

 

 
Sonntag, 21. Juni, 17.00 Uhr 
in der VERSÖHNUNGSKIRCHE 

 
für Chor a capella und Orgel 

 
Kantaten von Felix Mendelssohn-Bartholdy 

Trompetenkonzert 
 

Kantorei der Schwestergemeinden und Orchester 
 

Eintritt frei, Kollekte für die Kantoreiarbeit am Ausgang. 
 

 
Gemeindeausflug am 5. September 
Die Vorbereitungen und Planungen für den diesjährigen Ausflug der Schwester-
gemeinden sind abgeschlossen und wir möchten Ihnen das Reiseziel in der Hoff-
nung vorstellen, dass wieder viele von Ihnen Lust und Interesse haben, mit uns 
zu fahren. 
Wir treffen uns 7.45 Uhr vor dem Pfarrhaus Gräfestraße und fahren, wie alle Jah-
re, mit einem Bus des Unternehmens Leupold aus Krostitz, nach Panschwitz-
Kuckau ins Kloster St. Marienstern. 
Zu Beginn wird Herr Pfarrer Dr. Amberg 10.00 Uhr in der Kirche eine Andacht hal-
ten. Danach ist eine Führung durch das Kloster und den Klostergarten geplant. 
Das Mittagessen wird im „Klosterstübchen“, und wie der Name schon erahnen 
lässt, noch innerhalb des Klostergeländes, stattfinden. 
Im Anschluss geht es weiter nach Rammenau zur Schlossbesichtigung. Diese Füh-
rung dauert etwa 40 Minuten. 
Im Schlosspark finden wir sicher ein schönes Plätzchen zum Kaffeetrinken. Gegen 
18.00 Uhr werden wir wieder in Eutritzsch ankommen. 
Die Teilnahmekosten betragen 27,00 €.  
Wir bitten wieder um eine rechtzeitige verbindliche Anmeldung im Pfarramt der 
Christuskirchgemeinde. Dabei erfahren Sie auch, welche Speisen für das Mittages-
sen zur Verfügung stehen. 
Selbstverständlich wird auch in diesem Jahr wieder Herr Dr. Frantzke unser Reise-
leiter sein. 

Ruth Lanzke 
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Z wie:   Zeit 

 
„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde: geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit“, so steht es am 
Anfang des dritten Kapitels des Buches Prediger Salomo.  
Für alles, was im irdischen Bereich geschieht, gilt der Zeitbegriff. Dabei ist die Zeit 
an sich ein Teil der guten Schöpfung Gottes.  
Im Abendland stellt sich der Mensch die Zeit als eine gerade Linie vor, auf der alle 
Ereignisse in ihrem zeitlichen Abstand voneinander festgehalten werden können. 
Von seinem eigenen Zeitpunkt aus (dem Jetzt oder Heute) wird Zukunft genannt, 
was vor einem liegt, und Vergangenheit, was gewesen ist. In beide Richtungen 
kann sich diese Linie fortschreiben, und zwar unbegrenzt.  
Nach biblischer Auffassung wird die Struktur der Zeit durch das Wirken Gottes in 
der Welt bestimmt. Sein Heilsplan verwirklicht sich in und auch durch die Zeit. Die 
von Gott gewollte Heilsgeschichte bewirkt sich dabei zwischen dem Beginn der 
Schöpfung und ihrer Vollendung im Reich Gottes, wenn Jesus wieder kommt. Die 
der Vollendung unmittelbar vorausgehende Zeit ist die Endzeit. Das Leben Jesu 
war auf einen Ziel-, ja Höhepunkt ausgerichtet, der seine besondere Stunde war. 
Seither erfährt die Menschheit im Gegensatz zu den vorausgehenden Zeiten der 
Unwissenheit dann die dafür vorgesehene Zeit, in der das Wort Gottes verkündigt 
wird. 
Dem einzelnen Menschen wird von Gott Zeit, Lebenszeit geschenkt. Es kommt 
darauf an, diese sinnvoll und gut zu nutzen. Für den getauften und an Gott glau-
benden Menschen wird die irdische Zeit zukunftsfähig über den Bereich dieser 
Welt hinaus.  
Die Wiederkunft Jesu Christi eröffnet die Möglichkeit der Auferstehung der Toten 
und des Eingehens zum ewigen Leben. Im Reich Gottes wird die Zeit zur Ewigkeit 
gewandelt. Deshalb übermittelt die Offenbarung des Johannes im 18. Vers des 1. 
Kapitels die Worte des erhöhten Jesus Christus: „Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Höl-
le“.  
So kommt in der Ewigkeit die Zeit zu ihrem Ziel und zu ihrer Vollendung. 

 
Pfarrer Dr. Peter Amberg 

 
 
 

Ab dem folgenden Gemeindebrief widmen sich die theologischen Aspekte bibli-
schen Personen „Von Abel bis Zadok". 
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Juni 2015 

Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest. 
Mose 1, 32,27) 

 
 
 

 
  = Abendmahl     = Kindergottesdienst        = Taufe 
 
 

 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

07.06.2015 
1. So. n. Trinitatis 
 
 
 
 

11.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem Markt: 
„Aus Quellen schöpfen“ 
Das Vorprogramm beginnt 10.30 Uhr. 
Gemeinsame Straßenbahnfahrt zum Gottesdienst - 
Abfahrtszeiten für Linie 16 Richtung Lößnig: 09.37 Uhr in Wiede-
ritzsch-Mitte und 09.44 Uhr Eutritzsch Markt 

14.06.2015 
2. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

Jubelkonfirma-
tion 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
Familiengottes-
dienst 
 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 
 
 
Taufgedächtnis 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 

16.00 Uhr 
Krabbel- und Kleinkindergottesdienst mit Frau Amberg und              
Pfr. Dr. Amberg in Eutritzsch 

21.06.2015 
3. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. i.R.  
Th. Müller 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 

09.00 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 
 
 
 

24.06.2015 
Johannistag 

18.00 Uhr  
Pfr. Dr. Amberg 
Andacht in der Friedhofskapelle 
Gohlis mit den Gohliser Bläsern 

18.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
Andacht 
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Juli 2015 
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere stammt vom Bösen. 

Matthäus 5, 37 

 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

28.06.2015 
4. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 
 
 

 14.00 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 
Frau Thiel 
Pfrn. Arndt 
 
Familiengottes-
dienst zum    
Gemeindefest 
mit Taufgedächt-
nis 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

05.07.2015 
5. So. n. Trinitatis  

15.00 Uhr 
Frau Dolezalek 
Pfr. Dr. Amberg 
Familiengottes-
dienst zum Ge-
meindefest und 
Taufsonntag 
 

 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 
 
 
Gottesdienst 
zum Taufsonn-
tag 

10.30 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 
 
 
 
Taufgedächtnis 

09.00 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 
 

12.07.2015 
6. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 
 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 

19.07.2015 
7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfrn. i. R. Krie-
wald 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
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August 2015 
Jesus Christus spricht: Seid klug wie die Schlangen  

und ohne Falsch wie die Tauben. 
Matthäus 10,16 

 

 

 

 

 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

26.07.2015 
8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Prädikantin 
Velten 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. i.R.M.Müller 
 
 
 

10.30 Uhr 
Lektoren  
Walter/Böttcher 

09.00 Uhr 
Lektoren 
Walter/Böttcher 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

02.08.2015 
9. So. n. Trinitatis  

10.00 Uhr 
Sup. i.R. Mügge 
 
 
 

09.30 Uhr 
 

10.30 Uhr 
Sup. i.R. Voigt 

09.00 Uhr 
Sup. i.R. Voigt 
 

09.08.2015 
6. So. n. Trinitatis 

18.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

 

09.30 Uhr 
Sup.i.R. A.Voigt 
 
 
 

10.30 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 
 
 
 

09.00 Uhr 
Vikarin Berger-
Lober 

16.08.2015 
7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. i.R.  
Th . Müller 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 

10.30 Uhr 
Sup. i.R. Voigt 

09.00 Uhr 
Sup. i.R. Voigt 
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September 2015 
Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, 

so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen. 
Matthäus 18,3 

 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

23.08.2015 
8. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr 
in Podelwitz 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 
 
 

17.00 Uhr 
Frau Thiel, Vika-
rin Berger-Lober 
Pfrn. Arndt 
Pfr. Dr. Amberg 
Familiengottes-
dienst zum 
Schuljahres-
beginn 
mit Taufgedächt-
nis 

 

30.08.15 
8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
Familiengottes-
dienst zum 
Beginn des 
neuen Schul-
jahres 

10.30 Uhr 
Lektoren  
Walter/Böttcher 

09.00 Uhr 
Lektoren 
Walter/Böttcher 

Datum Eutritzsch Gohlis 
Podelwitz-Wiederitzsch 

Podelwitz Wiederitzsch 

06.09.2015 
14. So. n. Trinitatis  

10.00 Uhr 
Pfr. Dr. Amberg 
 
 
 

09.30 Uhr 
Pfr. Leistner 
 
 
 

10.30 Uhr 
Pfrn. Arndt 
 

09.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 

13.09.2015 
15. So. n. Trinitatis 

   10.00 Uhr 
Pfrn. Arndt 
Festgottes-
dienst zum 
Herbstfest 
 
 
 
Taufgedächtnis 
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Wer in den letzten März -Tagen um die Versöhnungskirche spaziert ist, der konnte 
Bagger und Laster fahren sehen und staunen, wie schnell ein großes Haus – das 
ehemalige Wohnhaus des Pfarrers – verschwunden ist. Die Versöhnungskirchge-
meinde braucht Platz für Neues – für ein Haus für Kinder: einen Kindergartener-
weiterungsneubau.  
(Wie viele Buchstaben hat dieses Wort?) 

Der Kindergarten gehört dann – nicht nur dem Namen nach – zur Kirche – ganz 
wie es in dem Lied von Waltraud Osterlad heißt: 

 

 

 

 

 

 
Gott baut ein Haus das 
lebt, aus lauter bunten 
Steinen, aus großen und 
aus kleinen, eins das le-
bendig ist. 
 
 
Gott baut ein Haus, das 
lebt; wir selber sind die 
Steine, sind große und 
auch kleine, du, ich und 
jeder Christ. 

 

 
Gott baut ein Haus, das 
lebt aus ganz, ganz vie-
len Leuten, die in ver-
schiednen Zeiten hörten 
von Jesus Christ. 
 
 
Gott baut ein Haus, das 
lebt. Er selbst weist dir 
die Stelle in Ecke, Mauer, 
Schwelle, da, wo du nötig 
bist. 

 

 
Gott baut ein Haus, das 
lebt; er gibt dir auch das 
Können, lässt dir den 
Auftrag nennen, damit du 
nützlich bist. 
 
 
Gott baut ein Haus, das 
lebt. Wir kennen seinen 
Namen und wissen auch 
zusammen, dass es die 
Kirche ist. 

 
 

Nicht nur Kindergartenkinder können diese bunten Steine sein – ich freue mich 
wenn wir uns bald in der Kirche sehen! Ihr dürft mitgestalten, sprecht Euch mit 
Kantoren, Gemeindepädagogen und Pfarrern ab.  
Übrigens: Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche - vielleicht fällt Euch eine schö-
ne Geburtstagsüberraschung für unsere Kirchgemeinden ein? Wir freuen uns, 
wenn wir mit Euch gemeinsam feiern können. 
 

Holger Hildebrand 
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After – Work – Kita 
Ein neues Kindergartenprojekt stellt sich vor. 
Laut Definition bedeutet After-Work: am frühen Abend, nach der übli-
chen Arbeitszeit beginnend ... Mit dieser Definition lässt sich die Idee 
zum Kindergarten übergreifenden Projekt schon ganz gut erklären. 
Es soll eine Möglichkeit geschaffen werden, außerhalb des turbulenten 

Kindergartenalltages mit den Eltern aus beiden Häusern unserer Kita (Seitengas-
se/Mosenthinstraße) ins Gespräch“ über Gott und die Welt“ zu kommen. Die Vor-
bereitungen waren in guten Händen und so konnten die Einladungskarten für den 
ersten Termin zum 24. März verteilt werden. 
Nach der ersten Planungseuphorie folgte die Ernüchterung. Bis 
zum benötigten Anmeldetermin waren nur sieben Anmeldun-
gen eingegangen. Die Überlegung, den Termin abzusagen, 
wurde aber ganz schnell zur Seite gelegt. Es folgten nochmals 
viele persönliche Einladungen. Mit großem Erfolg. Die Stuhlrei-
hen füllten sich und nach der herzlichen Begrüßung durch Frau 
Rosemarie Schumann war sich jeder sicher. Dies wird ein ge-
lungenes Beisammensein. 
Über die Dekoration – auf jedem Stuhl lag ein rot gefärbtes  
Osterei –  fand der thematische Einstieg zum Thema Ostern und Auferstehung 
statt. Frau Brigitte Zschiedrich, die Leiterin der Einrichtung, gab sehr interessante 
und eindrückliche Einblicke in die Ostersymbolik. 
Es folgte der Vortrag von Dr. Jürgen Spieß. Als Althistoriker beleuchtete Dr. Jür-
gen Spieß tiefgründig und humorvoll zugleich verschiedene Indizien, die von der 
Historizität der leiblichen Auferstehung Jesu sprechen. Seine Argumentation war 
unwiderstehlich und überzeugend. Eine weitere Bereicherung an diesem Abend 
waren die Ausführungen von Frau Carola Höpfner. Von ihr erfuhren wir, was unse-
re Kinder im Kindergarten über die Auferstehung hören. Das Geheimnis vom roten 
Osterei wurde gelüftet und bei bereitgestellten Getränken und leckeren Häppchen 
ging es dann zum geselligen Teil über. 
Die Idee, mit Eltern ist Gespräch zu kommen, Impulse zum Nachdenken über den 
christlichen Glauben zu setzen und auch die Eutritzscher Kirchgemeinde als Träger 
unserer Kita ins Bewusstsein zu rufen, ist mit Erfolg umgesetzt worden. 
Einen ganz herzlichen Dank an alle helfenden Hände vor und hinter den Kulissen. 
Die Planung für den nächsten After-Work-Kita Termin im Mai/Juni ist bereits ge-
startet. 
Den konkreten Termin werden wir rechtzeitig bekannt geben. 
Mögen noch viele After-Work-Kita-Abende folgen!!! 

Elke Weber 
 

 

Mittwoch, 3. Juni, 20.00 Uhr 
ABENDMUSIK zur Nacht der offenen Gotteshäuser 

 
Werke für Chor a capella und Orgel 

 
Eintritt frei, Kollekte für die Kirchenmusik am Ausgang. 
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Gemeindefest und Taufsonntag am 05. Juli 
Am Sonntag, dem 5. Juli, feiern wir unser Gemeindefest und den Taufsonntag 
unserer Landeskirche. Wir beginnen 15.00 Uhr mit einem Gottesdienst, in dem die 
Kurrende unter Leitung von Kantorin Iva Dolezalek ein Singspiel aufführen wird 
und die Möglichkeit von Kindertaufen besteht.  Daran schließt sich ein Kaffeetrin-
ken, ein Kinderprogramm und ein Theaterstück von Kirchvorsteherin Pia Elfert an. 
Den Abschluss bildet ein Essen vom Grill. 
Wir bitten sehr herzlich um Kuchenspenden für das Kaffeetrinken während des 
Gemeindefestes. Sie können am Sonnabend, dem 04. Juli, zwischen 10.00 Uhr 
und 11.00 Uhr im Pfarrhaus, Gräfestraße 18, abgegeben werden. 

Pfr. Dr. Peter Amberg 
 

 

Sonntag, 30. August, 15.00 Uhr 
KONZERT 

 
Mozart Violinkonzert in G-Dur, u.a. 

Johanna Schreiber, Violine 
Familie Schreiber, Streichorchester 

 
Eintritt frei, Kollekte für die Kirchenmusik am Ausgang. 

 

 

Kindergartenerweiterungsneubau – wir bauen und brauchen Ihre 
Hilfe 

Plötzlich ging alles ganz schnell: Nach jahrelangen Anstrengungen und 
Bemühungen um Genehmigungen und Finanzzusagen durch die Landes- 
kirche und die Stadt Leipzig, rollten Ende März die Bagger an und schu-
fen Platz für Neues. Das sanierungsbedürftige Wohnhaus musste wei-
chen, um den Platz freizugeben für unseren Kindergartenerweiterungs-
neubau.  

Heute, Mitte April, während ich diesen Beitrag für unseren Gemeindebrief schrei-
be, ruht die Baustelle. Doch die Bauherren ruhen nicht. Gemeinsam mit dem Ar-
chitektenbüro hobusch –  kuppardt und der Baubegleiterin Frau Frank-Ehret wer-
den derzeit Details abgestimmt und auf unvorhergesehene Genehmigungsände-
rungen reagiert. Auch die Planer  stimmen sich untereinander ab.  
Da geht es beispielsweise um Fragen der Grundstücksentwässerung, an welcher 
Stelle ein Kabel verlegt wird oder welche Lampe in welchem Raum zum Einsatz 
kommt. Kein Kleinkram, denn nachträgliche Korrekturen sind kaum möglich oder 
werden teuer. Nach der ersten Submission werden derzeit  die Angebote für den 
Rohbau (Bodenplatte, Wände, Decke, Erdarbeiten) ausgewertet. Am 15. Mai soll 
der Baustart sein. 
Die Ausstattung muss ebenfalls heute schon bedacht werden. Welche Möbel, wel-
che Gestaltungselemente, welche Spiele werden gebraucht. Das ist insofern eine 
schwierige Aufgabe, da hier natürlich auf Nachhaltigkeit und Qualität geachtet 
werden muss, andererseits muss es bezahlbar sein. Denn diesen Teil der Finanzie-
rung obliegt uns, der Versöhnungskirchgemeinde.
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Hier möchten wir nochmals um Ihre Mithilfe, um Ihre Spenden bitten. 

Helfen Sie mit, den Kin-
dern einen schönen Kin-
dergarten zu gestalten, in 
den sie gern gehen. 
Die Bankverbindung für 
(steuerlich absetzbare) 
Spenden finden sie auf der 
vorletzten Seite. 
Zur Unterstützung der In-
nenausstattung wird am 
13. Juni an der Kirche ein 
Flohmarkt stattfinden. 

Foto: Matthias Rudolph, vlnr: Frau Frank-Ehret (Baubetreung), Frau Lämmel, Herr Hobusch (beide 
hobusch – kuppardt), Herr Wiedemuth, Herr Piechniczek (beide GW-Plan), Pfr. Leistner, Herr Rudolph, 
Frau Blücher (alle drei Versöhnungsgemeinde) 

Matthias Rudolph 
 
Förderverein für den Hildegardstift 
Zur Gründung des Fördervereins Kindergarten Hildegardstift suchen wir Mitstreite-
rInnen! 
Wer hat Interesse und Kraft zur Mitarbeit, zur Unterstützung, zum Mitstreiten? 
Dann melden Sie sich bitte mit Ihren Kontaktdaten im Pfarramt und seien Sie 
ganz herzlich zu einem ersten Informationsabend am Montag, dem 22. Juni 2015, 
19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in der Hans-Oster-Straße 16 eingeladen. 

Uta Gottschalch 
 
Flohmarkt für den Hildegardstift 
Ein Flohmarkt mit Kaffee und Kuchen – zugunsten der Innenausstattung unseres 
Kindergartenerweiterungsbaues – soll am 13. Juni von 10.00-18.00 Uhr stattfin-
den. Spenden sind willkommen. Bitte stimmen Sie sich bei Bedarf mit unserem 
Hausmeister Herrn Storch ab. (0151-17784877) 
 
Die Ausschüsse des Kirchenvorstandes – Öffentlichkeitsausschuss 
Vielleicht haben Sie sich das auch schon manchmal gefragt und würden gern ein 
Mitglied des Kirchenvorstandes speziell zu seinem Aufgabenbereich ansprechen. 
Wir wollen deshalb in den nächsten Ausgaben die einzelnen Ausschüsse mit ihren 
Mitgliedern vorstellen und beginnen natürlich bei uns selbst - dem Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit. Unsere Hauptaufgabe ist die Arbeit am gemeinsamen Ge-
meindebrief der Schwesterkirchgemeinden. 
Durch die Vielzahl der Beteiligten ist dies schon allein organisatorisch eine große 
Herausforderung. In den letzten Jahren, immerhin erschien die erste Ausgabe des 
gemeinsamen Gemeindebriefes im Dezember 2008, hat sich mit Hilfe des Inter-
nets ein bewährtes Arbeitsregime entwickelt. Wir brauchen einen Vorlauf von ca. 
zwei Monaten für unsere Arbeit. 
Ein weiterer großer Aufgabenbereich ist die Pflege und Aktualisierung des Inter-
netauftritts unserer Gemeinde, der bereits seit fast 15 Jahren besteht. Damals 
waren wir eine der wenigen Kirchgemeinden, die einen eigenen Internetauftritt 
hatte. Heute ist er in Design und Technik veraltet..
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Deshalb werden alle Seiten völlig neu überarbeitet – es sind über zweitausend – 
und auf eine neue Technik umgestellt. Aktuell unterstützt uns Gunnar Schmidt 
tatkräftig dabei. 
Den Vorsitz des Ausschusses hat Matthias Rudolph, Stellvertreterin ist Karin Gal-
lin. Alle Fäden, die Termine betreffen, laufen in der Kanzlei bei Gerlinde Katzfuß 
zusammen. Weiterhin arbeitet Steffi Körbis mit und natürlich Pfarrer Reinhard 
Leistner bei der inhaltlichen Vorbereitung der neuen Ausgaben. 
Der Ausschuss sucht dringend Helfer, die vier Mal im Jahr den Gemeindebrief aus-
tragen. Wer uns unterstützen möchte, melde sich bitte im Pfarramt. 
Übrigens: Leserbriefe oder Beiträge von Ihnen sind herzlich willkommen. 

Karin Gallin 
 

Ökumenischer Kreuzweg 
In den Abendstunden des 24.März haben sich katholische und evangelische Chris-
ten unter dem Zeichen des Kreuzes gemeinsam auf den Weg gemacht. An sechs 
verschiedenen Stationen in unserem Stadtteil haben wir den Leidensweg Christi 
mit Ereignissen aus Geschichte und Gegenwart verbunden. Eine Station führte die 
Gruppe zu einem Stolperstein in der Heinrich-Budde-Str. Er erinnert an Frau Mar-
garete Bothe, verurteilt wegen „Rundfunkverbrechen“. Danach führte der Weg 
weiter zur Gohliser Feuerwache. Wie Simon von Kyrene das Kreuz Jesu getragen 
hat, so gibt es auch heute Menschen, die anderen helfen und in schweren Lebens-
lagen zur Seite stehen. An jeder Station wurde ein Passionslied gesungen und es 
wurden Blumen als Zeichen des Gedenkens niedergelegt. Dieser Kreuzweg war 
nicht nur ein starkes ökumenisches Zeichen. Er war ein Stück „Kirche unterwegs“ 
im öffentlichen Raum außerhalb der schützenden Kirchenmauern! Es kam zu stil-
len Begegnungen mit Menschen in unserem Stadtteil. Auf ihren Gesichtern war 
Verwunderung und auch Befremden abzulesen. Aber das ist unser Auftrag: „Gehet 
hin in alle Welt!“ 

Pfr. Reinhard Leistner 
 

Stadtteilfest am 27. Juni  
Zum dritten Mal findet das Stadtteilfest auf dem „Platz des 20. Juli“ statt. Veran-
stalter ist der Verein „Kirchenfuge e.V.“ Wie auch in den vorigen Jahren engagie-
ren sich die katholische Gemeinde St. Georg und die Versöhnungskirchgemeinde. 
In diesem Jahr beteiligt sich erstmals auch das Bürgerkomitee Gohlis bei der Vor-
bereitung und Durchführung. Beginn ist 12.00 Uhr. Auf dem ganzen Platz gibt es 
verschiedene Spiel- und Bastelangebote. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Weitere Programmpunkte : 
- 15.30 Uhr Aufführung eines Märchens für Groß und Klein 
- 16.30 Uhr Konzert der Singschule 
- 17.30 Uhr Aufführung eines Musicals  
- 18.30 Uhr Jazzkonzert 
- 19.30 Uhr Vortrag über die Bleichertwerke 
(Programmänderungen sind möglich. Bitte Aushänge beachten.) 

Pfr. Reinhard Leistner 
 
Einladung zum Taufsonntag der Landeskirche 
In zeitlichen Abständen von zwei Jahren findet in unserer sächsischen Landeskir-
che ein Tauffest statt. In diesem Jahr am 5. Juli. 
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Ganz herzlich laden wir dazu Familien ein, die ihr Kind oder ihre Kinder an diesem 
Tag in unserer Versöhnungskirche im Taufgottesdienst um 09.30 Uhr taufen las-
sen möchten.  
Anschließend laden wir alle ganz herzlich zu einem Kirchenkaffee ein. 
Bitte wenden Sie sich an Pfr. Leistner oder rufen Sie im Pfarramt an. In einem 
persönlichen Gespräch kann alles Weitere besprochen werden. 
 
Gemeindeausflug nach Wittenberg 
Am Sonnabend, dem 19. September, wollen wir einen Gemeindeausflug nach Wit-
tenberg machen und die Cranach-Ausstellung und die Lutherstätten besuchen. 
An- und Abreise erfolgt mit dem Zug. Interessenten melden sich bitte im 
Pfarramt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem nächsten Gemeinde-
brief. 
 
10 Jahre Klavier- und Kammermusikreihe mit Studierenden der  
Leipziger Musikhochschule 
Unsere Reihe im Dietrich-Bonhoeffer-Haus feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges 
Bestehen. Das erste Konzert mit Klavier-und Kammermusik der Klasse Professor 
Gudrun Franke fand im Dezember 2005 statt. 
Wir danken unserem Publikum für das große Musikinteresse und dem Kirchenvor-
stand sowie Pfarrer Leistner wie auch seinem Vorgänger Pfarrer Dr. Mühlmann für 
diese Konzertmöglichkeit. 
Mit der Unterstützung von Frau Katzfuß wird jeder Konzerttermin rechtzeitig be-
kanntgemacht. Und zu jedem Konzert stimmen der Rahmen und die Vorbereitung 
dank des Einsatzes und der Umsicht der Eheleute Körbis. Unser wunderbares Pub-
likum ist immer wieder der Gradmesser aller Anstrengungen der Studierenden, 
sich mit ihrem Können und ihrem Engagement beim Musizieren dem Publikum 
mitzuteilen und es für die verschiedenen Stilrichtungen sowie die unterschiedlichs-
ten Instrumentalbesetzungen zu begeistern. 
Die Pianisten sind den meisten Zuhörern bekannt und deren Entwicklung konn-
te über die Jahre miterlebt werden. Sicher ist interessant, welche Erfolge sich ein-
gestellt haben und was sie nach Abschluss ihres Studiums tun. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mariya Horenko-Klavier (Abschluss Master Klavierkammermusik) | Cora-Sophie Schwanebeck– Viola | 
Eva Jurisch– Klarinette | Antonio Redondo Hurtado– Horn | Christian Winter – Klarinette | Paul Ger-
titschke– Klavier | Luca Höhmann – Flöte 
Foto: Prof. Gudrun Franke 
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Die Absolventen der Meisterklasse Klavierkammermusik Ya-En Lee, Mi-Na Park, 
Eun-Jung Son und Ayako Tanaka erhielten Lehraufträge an der Leipziger Musik-
hochschule und arbeiten als Solorepetitoren in den Hauptfachklassen der Bläser 
und Streicher. 
Katharina Burdjuk ist Klavierlehrerin und Korrepetitorin an der Musikschule in 
Freiberg. Mariya Horenko unterrichtet Klavier an der Clara-Schumann-Schule in 
Leipzig und weiteren Musikschulen des Umkreises. 
Die jetzigen Studierenden sind motiviert für die nächsten Konzerte freuen sich auf 
die Musikfreunde der Versöhnungsgemeinde sowie aus Leipzig. 
Das Bild entstand beim Schlussapplaus im  Konzert vom 08.02.2015. 

Prof. Gudrun Franke 
 
Arbeitseinsatz in unserer Kirchgemeinde Podelwitz-
Wiederitzsch 

Nun war es einmal wieder wie alljährlich an der Zeit – wir riefen zum 
großen Frühjahrsputz in unserer Gemeinde am 28. März 2015. An bei-
den Orten lagen Listen mit Aufgaben bereit, in die sich viele eintrugen. 
8.00 Uhr kamen wir zusammen und los ging es: Fenster putzen, Tü- 

ren, Bänke und Böden vom Staub befreien.  
Die Außenarbeiten waren auch notwendig, hatte sich doch so einiges angesam-
melt, was beseitigt und aufgeräumt werden sollte.  
Gartenscheren, Hacken und Rechen kamen zum Einsatz und es hat sich wirklich 
gelohnt. Mit Hilfe vieler Hände haben wir einiges geschafft. In Podelwitz hatten wir 
auch noch eifrige Unterstützung von unseren neuen „Rackwitzern“, die ursprüng-
lich aus Syrien, Eritrea und Somalia stammen und die Chance ergriffen haben, bei 
der Arbeit etwas Deutsch zu üben und uns kennenzulernen. 
Allen vielen Dank! Und für all die, die diesmal nicht kommen konnten, bietet sich 
sicher ganz schnell eine neue Möglichkeit zur Mithilfe. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       Foto:   Jan Schaaf 

Simone Walter 
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 „Ihr seid das Salz der Erde …“ 

Konfirmation am 26. April 2015 in der Podelwitzer Kirche 
Die Kirche war gefüllt  
wie am Heiligen Abend –  
so viele wollten am  
Sonntag Jubilate die  
acht Mädchen und zwei  
Jungen auf ihren  
nächsten Schritt im  
Christsein begleiten.  
In einem würdigen Got- 
tesdienst mit Anspiel  
der Jungen Gemeinde,  
Musikbeiträgen des Kir- 
chenchores und der Fa- 
milie Jueterbock, der  
Predigt der Vikarin  
Simone Berger-Lober,  
Geschenken und Glück-   Foto: Maik Kohlsdorf 

wünschen von Junger  
Gemeinde, Kirchenvorstand und den vielen Gästen wurden sie für diesen neuen 
Abschnitt gesegnet.  
Wir hoffen, dass dieser Tag den Jugendlichen lange in Erinnerung bleiben wird und 
ihnen die Beziehung zu Jesus Christus auf ihrem weiteren Lebensweg wichtig 
bleibt, wie sie es vor der Gemeinde bezeugt haben. Als Kirchgemeinde wollen wir 
sie dabei gern unterstützen. 

Ralph Böttcher 

 
Seniorenkreise unterwegs – Ausflug am 2. Juni 2015 
Die gemeinsame Fahrt zum Landschaftspark Machern und zum Dom St. Marien in 
Wurzen mit den Aktiven Senioren Wiederitzsch, dem Seniorenkreis/Frauenkreis 
Wiederitzsch und dem Seniorenkreis Podelwitz startet am 2. Juni ab 11.30 Uhr. 
Ablauf: 
11.15 Uhr  Buseinstieg Pfarrhaus Wiederitzsch, Bahnhofstr. 10 
11.30 Uhr  Abfahrt zum Landschaftspark Machern 
14.00 Uhr  Kaffeetrinken im Schloss Machern 
15.00 Uhr  Abfahrt nach Wurzen 
16.30 Uhr  Wurzen, Dom St. Marien: Domführung und Andacht 
ca. 18.30 Uhr   Ankunft in Wiederitzsch 
 
Sonntag, 14. Juni 2015, 17.00 Uhr, Kirche Podelwitz 
„Eine musikalische Reise durch verschiedene Länder“ 

In diesem Konzert musiziert das Lineus Salonquartett Leipzig: 
 Jana Polianovskaia, Klavier, 
 Helmut Stoy, Viola, 
 Ilona Linke, Flöte, 
 Volker Ludwig, Violoncello.
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Durch das Programm führt Karola Schröter. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um Spenden für die Finanzierung des Kon-
zertes sowie den Erhalt der Podelwitzer Kirche gebeten. 
 
Johannistag am 24. Juni 2015, ab 18.00 Uhr in Podelwitz 
Sie sind herzlich eingeladen zur Johannisandacht am Mittwoch, dem 24. Juni 
2015, um 18.00 Uhr in der Podelwitzer Kirche mit anschließendem Johannisfeuer 
im Pfarrgelände Podelwitz. 

Zum Abendbrot sind Beiträge herzlich willkommen: Salate und andere schmack-
hafte Ergänzungen zu dem, was auf dem Grill bereitet wird. Für Getränke ist ge-
sorgt. 

Pfrn. Dorothea Arndt 
 

„Willst du glücklich sein im Leben …“ 
Gemeindefest am Sonntag, dem 28. Juni 2015, in Wiederitzsch 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest der Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 
im Pfarrgarten und in der Kirche Wiederitzsch: 

14.00 Uhr     Beginn mit dem Familiengottesdienst in der Wiederitzscher Kirche 
15.00 Uhr     Kaffee und Kuchen im Wiederitzscher Pfarrgarten 
15.30 Uhr     Spielangebote für alle Generationen 
      Kirchenkinderführer erklären die Kirche für Kleine und Große 
      (ein Projekt von Christenlehre-Kindern mit Heike Thiel) 
17.00 Uhr     „Hans im Glück“ – Puppentheater – … nicht nur mit Puppen 
danach     Abschluss 

Kuchenspenden und alle Beiträge zum Fest, Unterstützung in der Vorbereitung 
und beim Aufräumen danach sind herzlich willkommen! 
 

 

Podelwitzer Kirchenkonzert – Konzert der Kreismusikschule Nord-
sachsen am Sonnabend, dem 4. Juli 2015 
Junge Musikerinnen und Musiker der Kreismusikschule Nordsachsen „Hein-
rich Schütz“ laden herzlich zu diesem Konzert in die Podelwitzer Kirche ein.  
Beginn ist 17.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang werden Spenden für die Finanzierung des 
Konzertes und für den Erhalt der Podelwitzer Kirche erbeten. 
 

 
 

Podelwitzer Kirchenkonzert am Tag des Offenen Denkmals 
Sommerliche Chor- und Flötenmusik in der Kirche Podelwitz am 
Sonntag, dem 13. September 2015 
Beginn ist 17.00 Uhr. Es singen und musizieren Flötengruppen unter Leitung 
von Luise Rummel und der Kirchenchor Podelwitz unter Leitung von Heinz 
Böhmer. 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um Spenden für die Finanzierung des 
Konzertes und für den Erhalt der Podelwitzer Kirche gebeten. 
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Getauft wurden: 

 Lieselotte Kunze und Pauline Goede  

 
 Konfirmiert wurden: 

Lea Bauer, Johanna Blaschke, Charlotte Kaiser, Johanna Kegel, 
Alexia Korn, Michelle Nabroth, Penelope Thoß 

 
 Wiedereingetreten in die Evangelische Kirche ist: 
 Timo Woost 

 
 Christlich bestattet wurde: 

 Marga Richter, 71 Jahre 

  
 

Getauft wurden:  
 Anton Amlung, Linnea und Pontus Bringezu, Matthea Felizitas  
 Dehmel, Maximilian Hoops, Ina Heilmann, Mario Mantwillat,  
 Meike Johanna Strickert, Sascha Schadewaldt, Tillmann Schmuhl,  
 Fritz von Hantelmann 

 
 Konfirmiert wurden: 

 Lucas Gottschalch, Aljoscha Klinger, Johanna  
 Kraft, Paula Kürschner, Lina Lehmann, Clara-Marie Lippisch,  
 Danial Ockert, Felicitas Simmat, Klara Theuring, Benedict  
 Trommer 

 
 Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 

 Tilo Starke und Rosalinde, geb. Kühne 
 Sebastian Schmidt und Tami Katharina, geb. Gottschalk 

 
 Getraut wurden: 
 Thomas Torreck und Kathy, geb. Wackwitz 

 
 Christlich bestattet wurden: 
 Gertraud Möbius, geb. Weber, 90 Jahre 
 Traudel Kühne, geb. Bauer, 85 Jahre 
 Peter Schellenberg, 72 Jahre 
 Jörg Schellenberg, 36 Jahre 
 Ursula Ihle, 84 Jahre 
 Monica Wald, 90 Jahre 
 Dr. Henrike Dietze, geb. Jauch, 67 Jahre 
 Traute Zippel, geb. Zesewitz, 94 Jahre   
 Dr. Steffen Koch, 85 Jahre 
 Anita Kodlinsky, geb. Riese, 77 Jahre 
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Getauft wurden: 
Noah Christian Preißler 
Mats Linus Baur 
 
Konfirmiert wurden: 
Daliah-Virginie Abdel-Kader, Antonia Evalina Brückner, Hanna  
Sophia Herzog, Antonia Ingrid Heide Jueterbock, Michelle 
Pauer, Sarah Pauer, Charlotte Augustine Reetz, Anna Lina 
Wartewig, Julian Louis Paul Böhl und Max-Ian Trapp 
 
Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
Karsten Schuricht und Juliane geb. Gardzella 
 
Christlich bestattet wurden: 
Elise Margarete Nitsche, geb. Behrendt, 81 Jahre 
Margarete Elsa Seidel, geb. Dietrich, 88 Jahre 
Nikolaus Krausz, 70 Jahre 
Albert Bollinger, 73 Jahre 
Christa Maria Charlotte Schneider, geb. Wegewitz, 85 Jahre 
Klaus-Peter Junold, 73 Jahre 

   Konrad Günther Burucker, 90 Jahre 
 Emil Kurt Weber, 91 Jahre 
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Spenden für die Christuskirchgemeindeüberweisen Sie bitte an: 
Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43  
BIC:   GENO DED1 DKD 

                                  Verwendungszweck: RT 1810 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27  
BIC:   GENO DED1 DKD  
Bitte bei Verwendungszweck angeben:     
Ihre Kirchgeldnummer und Christuskirchgemeinde Eutritzsch: RT 1810 
 
 

 

Spenden für die Versöhnungskirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
 Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
 IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43 
 BIC:  GENO DED1 DKD  

Bank für Kirche und Diakonie 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27  
BIC:   GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie 

 
Bitte bei Verwendungszweck jeweils angeben: RT 1910 
 

Spenden für die Kirchgemeinde überweisen Sie bitte an: 
Empfänger:     Ev.-Luth. Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch 

 Konto-Nr.:     114 900 00 38 
 BLZ:               860 555 92 Sparkasse Leipzig 
 IBAN:             DE32 8605 5592 1149 0000 38 
 BIC:               WELA DE8L XXX 
 
Kirchgeld (=Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an: 

Empfänger:     Kirchenbezirk Leipzig 
 Konto-Nr.:     16 2047 9027 
 BLZ:               350 601 90 Bank für Kirche und Diakonie LKG Sachsen – KD-Bank 
 IBAN:             DE90 3506 0190 1620 4790 27 
 BIC:               GENO DED1 DKD 
 
 Bitte bei Verwendungszweck angeben:   
 Ihre Kirchgeldnummer und Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch: RT 1835 
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Christuskirchgemeinde 
 
 

Pfarramt und Kirche 
Gräfestraße 18 
04129 Leipzig 

 
 
 
 

 
Öffnungszeiten 
Mo.  geschlossen 

Di.   14.00 – 17.30 Uhr 
Mi.   09.00 – 12.00 Uhr 
Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Fr.    09.00 – 12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Lanzke 

 
Tel.:    0341/9029150 
Fax:     0341/9029155 

Mail: 
kg.leipzig_christus@evlks.de 

 
Kindergarten 

Leiterin: Frau B. Zschiedrich 
Seitengasse 2, 04129 Leipzig 

Tel.:     0341/9125150 
kita-christuskirche@online.de 

Mosenthinstraße 1 
Tel.: 0341/90980552 

 
 

 
 
 
 

Versöhnungskirchgemeinde 
 
 

Kirche  
Viertelsweg/Ecke Franz-

Mehring-Straße, 04157 Leipzig 
 

Pfarramt 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Hans-Oster-Straße 16 
04157 Leipzig 

Öffnungszeiten 
Mi.  10.00 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 18.00 Uhr 
Do. 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Katzfuß 

 

Tel.:      0341/9014195 
Fax:      0341/9128801 

Mail:     pfarramt@ 
     versoehnungs-gemeinde.de 

 

Hausmeister 
Herr Storch 

Tel.:     0151/17784877 
 

Kindergarten Hildegardstift 
Leiterin: Frau Klein 

Hans-Oster-Straße 16, 
04157 Leipzig 

Tel.:     0341/9013017 
kita.leipzig_versoehnung@ 

evlks.de 

 
 
 
 
 

 
Kirchgemeinde  

Podelwitz-Wiederitzsch 

 
Pfarramt/Kirche Wiede- 

ritzsch 
Bahnhofstraße 10 

04158 Leipzig 
 

Öffnungszeiten 
Mo.  08.00 – 12.00 Uhr 
Do.  15.00 – 18.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Jentzsch 

 

Tel.:     0341/5217004 
Fax:     0341/5255853 

Mail: kg.podelwitz_wiederitzsch 
@evlks.de 

__________________________ 
 

Pfarrbüro/Kirche Podelwitz 
Buchenwalder Straße 3 

04519 Rackwitz 
 

Öffnungszeiten 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 
Fr.    08.00 – 12.00 Uhr 

 

Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Jentzsch 

 

Tel.:     034294/73174 
Fax:     034294/73175 

 

 

 
Pfarrer Dr. Peter Amberg, Gräfestraße 18, 04129 Leipzig, Tel.: 0341/9029156, 
0178/7192817, Mail: peter.amberg@evlks.de, Sprechzeit Eutritzsch:  
Do. 17.00 – 18.00 Uhr im Pfarramt, Sprechzeit Versöhnungskirchgemeinde:  
nach Bedarf, auch Hausbesuch, nach telefonischer Anmeldung  
Pfarrer Reinhard Leistner, Corinthstraße 10, 04157 Leipzig, 
Tel.: 0341/9125480, Mail: pfr.leistner@versoehnungs-gemeinde.de, 
Sprechzeit: Di. 16.45 – 17.45 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Hans-Oster-Str. 16 
Pfarrerin Dorothea Arndt, Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig,  
Tel.: 0341/5217004, 0177/4479680, Fax: 0341/5255853, Mail: dorotheaarndt@gmx.de, 
Sprechzeit in Podelwitz und Wiederitzsch nach Vereinbarung, auch Hausbesuch 
Kantorin Iva Dolezalek, Gräfestraße 18, 04129 Leipzig, Tel.: 0341/9029150, 
Mail: kg.leipzig_christus@evlks.de 
Kantor Holger Hildebrand, Tel.: 0341/3918793, Mail: holger-hildebrand@gmx.de 
Friedhof Gohlis, Viertelsweg 44, 04157 Leipzig, Tel.: 0341/9110718 
Friedhof Podelwitz-Wiederitzsch, Herr Mathias Funk, Tel.: 0341/5216979,  
0172/9574089 
Gemeindepädagogin Heike Thiel, Tel.: 0341/3018240, Mail: heikethiel@freenet.de 
Dipl. theol. Ulrike Bärthlein, Tel.: 0341/22300659, Mail: ulrike.baerthlein@web.de 


